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Amts - unä Inteüigenzbkatt für äen Kezir^.
Erscheint Dienstag , Donnerstag L Samstag.
Die Einrückungsgebühr beträgt 9 H p. Spalteim Bezirk, sonst 12 H.

Deutsches Reich.
Sutttgart , 6 . Mai . Die von der K . Regierung angebrachte

Exigenz von 56,800 zur Aufbesserung der Gehälter der Expe¬
ditoren  der verschiedenen Departements rief in der Kammer derAb«
geordneten  gestern eine längere Debatte hervor . Die Kommission hatte
Ablehnung der Exigenz beantragt ; Minister v . Renner  und verschiedene
Abgeordnete traten für dieselbe ein , darunter mit besonders warmen Worten
derjenige von Stuttgart , Tafel,  welcher auch in Gemeinschaft mit Probst
einen Antrag auf Genehmigung der Exigenz mit einer kleinen Modifikation
einbrachte . Die Mehrheit der Abgeordneten folgte jedoch der Finanzkommission,
indem sie die Exigenz verwarf . Aus der Debatte ist zu erwähnen , daß dieThatsache zur Sprache kam und auch von verschiedenen Seiten anerkannt
wurde , daß dis Beamten in Württemberg schlechter bezahlt sind , als in den
anderen deutschen Staaten , und daß außerdem dem Wunsche Ausdruck ge¬geben wurde , es möchte die Arbeitskraft unserer Beamten besser ausgenützt
werden , ihre Bezahlung dafür aber auch eine bessere sein . — Eine Petition,
welche sich gegen die Jmpfstoffabnahme von Arm zu Arm richtet , wurde derK . Regierung zur Erwägung unterbreitet , nachdem Minister v . Hölder
seinerseits konstatiert , daß die Negierung der Gewinnung animalischer Lympheihre volle Beachtung schenke. Eine Debatte rief der Gegenstand wider Er¬
warten nicht hervor , obwohl es nahe lag , daß die bei uns zahlreichen Jmpf-gegner , die , wie sich schon bei mehreren Gelegenheiten zeigte , auch in der
Kammer ihre Vertreter haben, ' die Gelegenheit warnehmen würden , um gegendas Jmpfgesetz überhaupt zu Felde zu ziehen.

Berlin,  6 . Mai . In dem Palaitz des Prinzen Friedrich Karl fandheute die kirchliche Trauung ' der Prinzessin Heinrich der Niederlandemit dem Prinzen Albert von Altenburg  durch Oberhofprediger Kögel» statt . Der Kaiser,  der Kronprinz , die hier anwesenden Mitglieder des
Königshauses und die fremden fürstlichen Gäste wohnten der Feier bei.

sGcrges -Weuigkeiten.
— Im Vollmachtsnamen Seiner Majestät des Königs  haben

Seine Königliche Hoheit der Prinz Wilhelm  am 27 . März d . I . die- Errichtung einer Postagentur in der Stadt NLu b uI a ch , OA . Calw,
gnädigst verfügt . Der Bestellbezirk der neuen Postagentur besteht aus demPostort mit der Parzelle Oelmühle und den Gemeinden Altbulach und Liebels-berg . Die Postagentur tritt am 28 . Mai d. I . in Wirksamkeit und erhält
ihre Verbindung mit den übrigen Postanstalten des Landes durch die bestehen¬den werktäglichen Landpostbotenfahrten zwischen Zwerenberg und Calw über
Neubulach , für welche die folgenden Kurszeiten festgesetzt sind:

Aus Neubulach 6 .30 Uhr vorm,
in Calw 8 . — „ „
aus Calw 11 .30 „ „
in Neubulach 1.35 „ nachm.

Zwischen Neubulach , einerseits und den Postorten Althengstett , Calw,
Ebhausen , Emmingen , Gechingen , Hirsau , Liebenzell , Stammheim , Teinach,
Unterreichenbach und Wildberg andererseits , kommt am 28 . ds . die Taxevon 5 H für den frankierten Brief in Anwendung.

— Auf Grund des Ergebnisses der am 8 . v . M . an dem Schullehrer¬
seminar in Saulgau abgehaltenen Prüfung ist u . A . ausgenommen worden:in das Schullehrerseminar in Gmünd: Kim mich,  Aman¬dus , von Aichhalden.

Stuttgart,  6 . Mai . Gestern trafen die ersten Kirs  ch en  in
Stuttgart ein , zu gleicher Zeit eine Sendung aus Algier und eine zweiteaus Italien . Die afrikanischen kosten 3 ^ per Pfund , während die italie¬
nische Ware um 1 50 ^ zu erstehen ist . Auch die ersten Aprikosen
langten auf Bestellung eines Gourmands hier an , natürlich bei der großen
Seltenheit zu entsprechenden Preisen . Unter den neuen italienischen Früchtenführen wir noch die aus China stammenden Mispeln an , welche in großen
Mengen von Genua aus hiehergesandt werden . Es ist zu verwundern , daß
einzelne Produkte trotz Fracht und Zoll aus Italien billiger geliefert werden
können , als dies hiesige Händler vermögen . So verlangten die wenigen
Produzenten , welche neue Kartroffeln zum Wochenmarkt brachten , für das
einzelne Pfund 25 , bei Engroseinkauf 24 per Pfund , während Kartoffeln
aus Malta schon seit 4 Wochen hier zu haben sind und zwar zum Preisevon 20 H.

Eßlingen,  5 . Mai . Heute nachmittag 4 Uhr ging hier ein Ge¬
witter  vorüber , das ein nicht unbedeutendes Hagelwetter begleitete . Esfielen 12 Minuten lang Schloffen bis zur Größe einer kleinen Haselnuß.An Weinbergen und Obstbäumen befürchtet man Schaden.

Abonnementspreis halbjährlich 1 80 H , durch
die Post bezogen im Bezirk 2 30 H , sonst in
ganz Württemberg 2 70

Aus dem Fränkischen,  5 . Mai . Eine seltene Jagdbeute wurde
dieser Tage bei Mönchsroth gemacht . Dem dortigen Jagdpächter gelang es,in einem Fuchsbau 15 lebendige junge Füchse zu erlegen.

chLahr,  5 . Mai . <Die Eröffnung  des ersten deutschen Reichs-
waisenhausesinLahr .) So ist er denn endlich herbeigekommen derTag , an welchem ein Unternehmen ins Leben tritt , das seit einer Reihe von
Jahren das Interesse nicht nur von ganz Deutschland , sondern auch des
Auslandes , da wo deutsche Herzen schlagen , erregt und die thalkräftige Teil¬nahme unzähliger edlen Seelen wachgerufen hat ; ein Werk , das dazu be¬
stimmt ist , die nationale Zusammengehörigkeit aller Deutschen auf einem ge¬
weihten Boden , auf dem werkthätiger Menschenliebe , zum Ausdruck zu bringen.Die zahlreichen Mitarbeiter an dem schönen Werke werden an diesem Tagedie ersten Früchte und den Erfolg ihres opferfreudigen Schaffens sehen.Am Pfing st feste soll das erste deutsche Reichs Waisenhaus
Hierselbst eröffnet  und seiner Bestimmung übergeben werden . Keinschönerer Tag konnte wohl für die Feier einer so wahrhaft nationalen Schöpf¬ung gewählt werden . Der Verwaltungsrat für den Reichs¬
waisenhausfonds und der Vorstand der deutschen Ge¬
neralfechtschule  haben bereits das Fest -Programm festgestellt . Lautdemselben findet am Sonntag, den  24 . Mai  Empfang ankommender
Festgäste am Bahnhose , nachmittags um 3 Uhr Generalversammlung und
.Ausschußsitzung der Generalfechischule in der Aula des . StadtschulgebändcS,
von abends 8 Uhr beginnend gesellige Unterhaltung , statt . Am Montag,den 25 . Mai:  vormittags Empfang ankommender Festgäste . Um 11 Uhr:Aufstellung des Festzuges beim Nathause . Zug nach dem Waisenhause . Um
11 Ve Uhr : Eröffnungsfeier , für welche ein besonderes Programm am Fest¬tage selbst ausgegeben werden wird . Darauf Besichtigung des Reichswaisen¬
hauses und der Anlagen . Nachmittags l ' /z Uhr Festessen ; um 4 Uhr : 'Ge¬
meinsamer Spaziergang in die Umgebung der Stadt ; abends 8 Uhr : großesBankett mit Musik - und Gesangsvorträgen . Am Dienstag, den  26.
Mai  soll bei günstigem Wetter eine Ausfahrt über den Gaisberg nach demim schönen Thale der Kinzig überaus anmutig gelegenen Zell  gemachtwerden , wobei die Rückkehr nach Lahr vorbei an der prachtvollen Burgruine
Hohengeroldseck über den romantischen Schönberg erfolgen wird . Die StadtLahr  wird es sich zur Ehre rechnen , den Gästen aus dem ganzen weiten
deutschen Vaterlande , die sich an der Feier zu beteiligen gedenken , den Aufent¬
halt in ihren Mauern so angenehm als möglich zu machen . Die Zahl der
Festteilnehmer wird schon nach den vorläufigen Mitteilungen eine ganz außer¬
ordentliche sein und dürfte sich die Feier allem Anscheine nach zu dem ge¬stalten , was sie ihrem eigensten Wesen nach ist , zu einem wahrhaft natio¬
nalen  Feste . Allen , die sich daran beteiligen , sei schon im Voraus einherzliches „Willkommen"  zugerufen.

Frankfurt  a . M . , 5 . Mai . Die Verhandlung gegen Lieske,der des Mordes an dem Polizeirat Rumpfs  beschuldigt wird , soll EndeJuni stattsinden . Wie wir erfahren , leugnet Lieske nach wie vor und hat
sich bis jetzt auch noch nicht zu dem geringsten Zugeständnisse Herbeigelaffen.Die gegen ihn vorliegenden Indizien sind indes so gravierender Natur , daßder Ausgang des Prozesses kaum zweifelhaft erscheint.

— Aus Berlin  bringt der Telegraph die überraschende Nachricht,daß Generalkonsul Dr . Gustav Nachtigal,  der berühmte Afrikareisende
dessen Name mit der Geschichte der jüngsten deutschen Kolonialbestrebungenso eng verknüpft ist , an Bord der „ Möwe " auf offenem Meere gestorbenist. Seit 1882 war Dr . Nachtigal als Konsul und später als Generalkonsulin Tunis thätig , von wo aus er im vergangenen Jahre die bekannte Reisezum Zwecke der deutschen Besitzergreifungen an der westafrikanischen Küste
unternahm . Die Umsicht und Energie , die er bei diesem Anlässe bewies,seine außerordentliche Kenntnis von Land ' und Leuten schienen ihm noch einegroße Rolle in der ferneren Entwicklung des deutschen Kolonialwesens an
der afrikanischen Küste zu sichern , als ihn plötzlich an Bord des Schiffes,das ihn zu neuer Thätigkeit hinaustragen sollte , ein tückisches Wechselfieberergriff , das am 20 . April seinem an Erfolgen im Dienste der Wissenschaftund des Vaterlandes so reichen Leben im Alter von 51 Jahren ein Ende
machte . Sein Leichnam ist tags darauf am Kap Palmas beigesetzt worden.

— Eine zweite Todesnachricht , aus Kamerun,  betrifft den früheren
preuß . Lieutenant , zuletzt im Colberg 'schen Grenadier -Regiment Nr . 9 , FranzTilly,  der am 20 . März im Alter von 26 Jahren auf einer Expeditionzur Erforschung Zentralafrikas in Kamerun an den Folgen des bösen Fiebers
plötzlich gestorben ist.

— In Bergamo  hat sich ein höchst verdächtiger Erkrank¬
ung  s f a l l ereignet , welcher von den auswärtigen Blättern als Cholera,
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von den italienischen Zeitungen als eine Art Brechdurchfall bezeichnet worden
war. Das östreich. Ministerium des Innern beauftragte nach Einlangen
dieser Nachricht telegraphisch den Sanitätsreferenten in Trient, sich an Ört
und Stelle zu begeben, um sich über die Natur dieses Krankheitsfalles zu
unterrichten. Es ergab sich folgendes: Die Erkrankung betraf einen 70-
jährigen Lumpenhändler und wies in unzweifelhafter Weise alle Symptome
eines Falles von asiatischer Cholera auf. Der Erkrankte hatte nämlich zum
Schluffe des vorigen Jahres in mehreren Orten, wo die Cholera geherrscht
hatte, gebrauchte Wäsche von Cholerakranken und Kleiderreste aufgekauft,
welche er nunmehr bei sich verwahrte. Es scheint also der Cholerakeim erst
jetzt zur Entwicklung gekommen zu sein, was mit der herrschenden Ansicht,
daß der Cholera-Bacillus nur eine Lebensdauer von einigen Tagen habe,
allerdings im Widerspruch steht. Die Behörden Bergamos haben gegenüber
diesem Falle alle erforderlichen Vorsichtsmaßregelnbeobachtet, und der Er¬
krankte wurde völlig isuliert. Derselbe ist bereits am 7. Mai genesen, und
seither ist kein weiterer ähnlicher Krankheitsfall aus Bergamo gemeldet wor¬
den. Der Fall lehrt aber, wie grundfalsch es ist, bei vorgekommenen

Seuchenfällen sich erst auf umständliche Desinfektionsprozeduren für die nach¬
gelassene Wäsche einzulassen. Durch Nachlässigkeit oder durch Geiz werden
immer derartige Krankheitsträger genug übrig bleiben; warum werden diese
nicht einfach verbrannt, da ihr Wert doch gar nicht im Verhältnisse zu der
tätlichen Bedeutung steht, die sie besitzen?

Kgk . Standesamt Kakw.
Vom 21. April bis 5. Mai 1885.

Geborene.
21. April. Georg Paul , S . d. Wilhelm Balz,  Weißgerbers hier.

Get raute.
2. Mai . Friedrich Schaible,  Schreiner hier mit Marie geb. Staudenmeycr,

Witwe des Karl Schmidt,  gew. Flaschners hier.
3. , Karl August Storr,  Schriftsetzer, mit Emilie Karoline Holl  von hier.

Gestorbene.
5. , Louise Karoline geb. Gruncr,  64 Jahre alt , Witwe des Karl B 8 tzner,

Schmiedmeisters hier.
5. , Rosine Pauline Koch , 17 Jahre alt, T. d. Gottlieb Koch , Walkers hier.

Amtliche Keklmnlmachunge«.
Oberamt Calw.

Brückenbau-
Aecord.

Die Arbeiten zur Herstellung der
steinernen Ortpfeiler an der Nagold¬
brücke beim sogen. Oeländerle in der
Markung Calw und der anschließenden
Straßenrampen werden am

13. Mai , Bormittags 11 Uhr,
auf dem Rathaus in Calw im öffent¬
lichen Abstreiche vergeben.

Nach dem Kostenvoranschlag be¬
tragen :
Maurer-Arbeit 2477 ^ 63 L
Erdarbeiten 1234 -
Chaussirungsarbeiten 1121 50 L

Zsm. 4823 13 L
Von dem Kostenvoranschlag, den

Zeichnungen und Accordsbedingungen
kann bei der Straßenbau-Inspektion
Calw Einsicht genommen werden.

Es werden nun tüchtige, cautions-
fähige Unternehmer, unbekannte unter
Vorlage von Zeugnissen über Befähig¬
ung und Vermögen, eingeladen, sich
an dem Accord zu beteiligen.

Calw, den 7. Mai 1885.
K. Straßenbau-Inspektion.

S t u p p e l.
Revier Liebenzell.

Stamm- und
Wrennhotz-Merkauf

am Freitag,
den 15. Mai , auf

dem Rathaus in
Liebenzell, aus den
Staatswaldungen
Galgenberg, mittl.

Finkenberg, und von Scheidholz der
Distrikte Haugstetterberg, Hummelberg,
Burghalden und Kohlberg:

1) Morgens 9 Uhr,
Stammholz:

7 Stück eichenes Säg- und Werk¬
holz mit 3,08 Fm.,

1148 Stück Nadel-Langholz I.—IV.
Claffe mit 872,66 Fm.,

132 Stück Sägholz l —III.  Claffe
mit 103,76 Fm.,

13 St . Baustangen mit 3,19 Fm.,
2) nachmittags2 Uhr,

Brennholz:
3 Rm. eichene Prügel,

11 Rm. dto. Anbruch- und Abfall¬
holz,

3 Rm. buchene Scheiter,
45 Rm. buchene Prügel und Ab¬

fallholz,
27 Rm. Nadelholzscheiter,
20 Rm. dto. Prügel,

165 Rm. dto. Anbruch- und Abfall¬
holz.

Revier Liebenzell.

Der Gragertrag
von den Wegen und Planien im
Staatswald Simmozheimerwald wird
am nächsten

Dienstag,  den 12. Mai,
morgens 9 Uhr,

in 5 Loosen im Aufstreich verkauft.
Zusammenkunft bei der Blockhütte

am Bruchsträßchen.

Calw.

Verpachtung.
Kommenden

Dienstag,  den 12. ds.,
vormittags 11 Uhr,

wird auf dem Rathaus die Verpacht¬
ung des Bretter- und Schragengeldes,
vas an den Jahrmärkten zu erheben
ist, auf mehrere Jahre im Aufstreich
vergeben.

Stadtpflege,
k, a r>d.

Calw.

OAn - unä
Gê ire-Ver̂aû.
Am nächsten

Montag,  den 11. ds.,
nachmittags1 Uhr,

werden im Hofe beim Krankenhaus
2 Kasteuöfen,
1 strotze Herdplatte von Guß¬

eisen,
1 stnrzener Kaminschootz,
7 eiserne Häfen,
2 Kupferkessel und
1 älteres Wasserschiff,

im öffentlichen Aufstreich verkauft.
Armenpflege.

Röthenbach.Accord.
Am Montag,  11 . Mai d. I .,

vormittags 10 Uhr,
wird auf hiesigem Rathaus

die Werschindeknng des vorderen
neuen Schnkhansgiebels

in Abstreich gebracht, wozu tüchtige
Accordanten eingeladen sind.

Gemeinderat.

Schmieh.Accord
von Änstrickarbeit.

Die Anstricharbeit des Schindel¬
schirmes und sonstigem Getäfer am
hiesigen Schul- und Rathaus wird
nächsten

Dienstag,  den 12. d. M.,
nachmittags1 Uhr,

auf dem hiesigen Rathaus im Accord
vergeben.

Den 7. Mai 1885.
Gemeinderat.

Plakate,
„Hausierern ist der Eintritt

untersagt ",
werden zum Anschlägen an die Häuser
und Wohnungen an Jedermann unent¬
geltlich abgegeben.

Handels - L Gewerbeverein.
Vorstand:

Carl Bozenhardt.

Privat-Aryeigerr.
KW
^ Calw.  ^
HZ Sonntag,  den 10. Mai, A
^ vormittags 7^ Uhr, ^

S kath. H-ttesdienstH
V in der Turnhalle.

Einen ordentlichen Menschen nimmt
in die Lehre
auf Bäcker Haydt,

Lederstraße.

Laufs en  a . N.

Weinverkauf.
Der Unterzeichnete empfiehlt sein

Lager in selbstgekelterten, guten reinen
Weiß -, Schiller-  und Rotweinen
1883er von 40 , 45 und 50 per
Hektoliter, 1884er von 45 , 50 und
55 ^ pr. Hektoliter; bei 3 Hekto¬
liter billiger. Abgabe von 20 Liter
an. Muster stehen gern zu Diensten.
Für durchaus reine Weine wird garan¬
tiert.

Carl Fischer.

Musst. ZähneLGebisse
werden nach neuester
Methode, schmerzlos

eingesetzt, Zahn-
Operationen , Plombiren rc. unter
billigster Berechnung. Täglich zu
sprechen.

I . Orunst, Zakaarzt,
(in der Schweiz approbiert ),

Ecke der Gymnasiums- und Calwer-
straße Nr. 21,

1. Etage, nahe der Königsstraße.

!Ps1en1-8vliläuolie!
zu Wein, Bier , Spiritus , Oel, und
weil nicht angreifbar zu jeder Säure
verwendbar, per Meter 1 -16, netto.
Prima Wassrrschtäuche

zu Wasserleitungen, Gartenspritzen rc.
sind stets vorräthig bei

I . F. Oesterlen.

Hirsau.

Zu raschem Verkauf sind mir eine
Partie

Weißwaren aöer Art,
wie auch

moderne Strohhüte , Wkume» etc.
übergeben worden, und werden solche
zu Fabrikpreisen abgegeben.

Gegen

können mit Recht die Apoth. Schnecken-
burger'schen Apeziak- AUaiversakmittek
als die einzig existierenden empfohlen
werden, deren Erfolg garantiert wird.
Veraltete Leiden werden schon in 3
bis 4 Tagen selbst ohne Fußbad
schmerzlos beseitigt. Franko zu be¬
ziehen gegen Einsendung von ^ 1.20
in Briefmarken vom General-Depot
Fritz Kode, Höchenschwand, bad.
Schwarzwald.

Niederlage in Calw  bei Herrn
I Heinrich Rühle.

Kerkiner Aokat- Anzeiger
erscheint wöchentl. 3mal und kostet

monatlichso kt.
bei allen Postanstalten.

Komaa-Knfaag wirä aackigekiesert.

Grutz
an den «euerwählten Kerrn

Schultheiß Ghuis
irr Gberrkoltwcrrrgerr.
'(Eingesendet von seinen Freunden.)

A Schuttes z'sei in jetz'ger Zeit,
Dös ist a Kunst ihr liabe Leut.
Setzt neabe's Loch der Schulz de Platz,
No straft ihn dunderlich halt 's G'setz;
Und wenn ear ufteacht hält das G'setz,
No isch uf alle Seita lätz,
No hoißt's : den g'strenga Schulzama'
Der Dunder soll in Boda schla'.

De ganza Tag uf's Rothaus sitza,
Am oigne G'schäft fast nir maih nütza.
Dös ischt jetzt d' Ufgob, liabe Leut,
Für d' Schulza in der neuest Zeit.

Ja no — Schulz Ehnis — net verzagt!
Mit Gott in's Amt — es sei gewagt! —
Dem Vormann war ein Ehrenzeichen;
Gott wird von dir auch nimmer weichen.
Tritt ein in'S Amt und Gottes Segen,
Begleite dich auf allen Wegen.
Fehlt's Dir an Rat zum besten Zweck,
So leg die Amtesbrille weg
Und frag dein Weiblein frisch und keck.
Das hat ihr Herz am rechten Fleck,
Im Jahr einmal ist's wohlgetan,

j Wenn d' Schultest Hot d' Hosen an.
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Nächsten  Sonntag,  sowie die
(ganze Woche über , backt

lEKtzubrelWln
Gottlob Haydt,

Lederstraße.

PWÄler
snach bayrischer Art

gebraut ) ist fortw.
jeden Samstag , Sonn¬
tag und Montag im

Ausschank , an den
andern Tagen em¬

pfiehlt feines

Lagerbier
die G . Haydt ' sche Brauerei.

Aus einer Gantmasse gebe ich ab:

reife« Lirnbrrrgerkase
bei Laibchen pr . Pfd . 32 H,
„ Kistchen „ „ 30 ch,

I . F . Oesterlen.
Calw.

Schäfer-, Fuhrmanns-, Metzger¬
hemden, Arbeiterblousen, Peit-

Treibschnnre, Seegrasu. f. iv.
dringe in empfehlende Erinnerung.

b. Waldhorn.

Dortkanä - 8e Koman^
Eement

billigst bei Obigem.

Li § LrrsitLl 'g,dLl:^ s
empfehle bestens

_G . Irtting ._
Wegen Entbehrlichkeit ist bei mir

eine praktische

Waskhmange
mit eisernen Achsen und Stahlfeder¬
druck , ein Stockbrett und ein schöner
eiserner Blumentisch billig zu kaufen.

Gottlob Mohr.

V .- V . O . Zur Teilnahme
»an der Bezirksversammlung
!am 10 . ds . in Althengstett
stind die Mitglieder freundl.
eingeladen . Sammlung

12Vz Uhr beim Vorstand , Abmarsch
präcis 1 Uhr.

Für die vielen Be¬
weise herzlicher Liebe
und Teilnahme , welche
unserer lieben unvergeß¬

lichen Tochter und
Schwester

Kaukine Koch
zu Teil geworden sind,

für die vielen Blumenspenden , sowie
für die zahlreiche Begleitung zu ihrer
letzten Ruhestätte , insbesondere aber
für den erhebenden Gesang von ihren
Mitschülerinnen am Hause , sagen wir
unfern innigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen

G . K o ch.

Hirsau.

Schafwasch.
Die Vorrichtungen zum Schafwaschen

mit Schlagwasch bei meinem Hause
sind getroffen und empfehle ich solche
den Herren Schafhaltern zu gefl . Be¬
nützung.

Für Stallungen und sonstige Be¬
quemlichkeiten wird bestens gesorgt

W . Krafft,  Oelmühle.

Stammheim.

GottloS Kuder , Gemeinderats¬
witwe hier , empfiehlt ihre Schlag¬
wäsche den Schafbesitzern der Um¬
gebung auch dieses Jahr wieder zur
gefälligen Benützung.

Anmeldungen wollen in Bälde ge¬
macht werden.

O » I iv.
Großer reeller Ausverkauf

ktzrtiKer vIoMiiloi ' llerren-

über den Markt am Mittwoch,
den 13. Mai,

im Oa ^ au8 zum Enget über eine
Treppe,

noek nLö Kreisen.

Um geneigten Zuspruch bittet

I -svison,
Herrenkleiderfabrik.

VsmsntröUrvll
hält auf Lager und empfiehlt solche zu billigen Preisen

Louis SWerr , Geometer,
Aforzheim.

Lagerplatz am Bahnhof . ( Güterstr .)

8oininvv - .srrs >u « t8,

eine kartie 8 omMer -k» 1e1ol 8,
v̂ eit unter cke m k a br i Icpr e i s ,

dsiabAsseiLt aut LI. 10 . — , 12 . — , 16.— .

2is § Isr ' L

Mein reichhaltig  und schön  assortiertes Lager in

Ekken - Maren,
besonders auch das Neueste  in

LIsläsrstzoKsn
für Frühjahr und Sommer

erlaube ich mir mit dem Bemerken zu empfehlen , daß ich die Preise bei
xutvi » HnsNMtei » » « Irr llillix gestellt habe

ülllSt 8ostu1I am riarLt.

Ausverkauf.
Um mit meinem Lager in Damenkleiderstoffen vollständig zu räumen,

verkaufe sämtliche Artikel:

Vavkrsiirii ' in schwarz und farbig , wollene und halbwollene ILkviäs»
8i « ir « ,

Ltt » irnil Vrnvlrkratt » « , HuIUUuirvH , wollene und
halbwollene Hi »t « rrv <;Ir8t « 1k« , alle Arten ^ » elisirstoS « ,

unter dem Fabrikpreis.
Keller, Vorstadt.

Carvoliueum
ist das beste und billigste Mittel zur

Erkaltung äe« Holze«.
Dasselbe ist bei gleicher Haltbarkeit 6mal billiger als 3facher Oelfarb-

Anstrich , wird zu landwirtschaftlichen Geräten wie Wägen , Eggen , Pflügen rc..
zu Baumstützen , Zäunen , Bauzwecken und gegen Schwamm  verwendet.

Alleinige Niederlage für das Oberamt Calw bei

LiniL

Von der rühmlichst bekannten

In. Getreiäe-Dre^keffe
aus der Fabrik G . Sinner , Grüuwinkel bei Karlsruhe , unterhält stets
Lager in frischester Ware

die Nreberlage für Liebenzell und Umgebung
Ulriek Hager.

Liebeuzell.

bei

ErnK Unger r» Oeckiagen.
Bei Abnahme von Füßchen ä 15 Kilo . Per Kilo L

rs Meiwerß Nr. 0 extrafein , Faß frei franco
1 feinst „ „ ,,

60.
58.

// 2 ffein „ 56.
-r

3 fein „ 52.
// 4 m'fein „ // 46.

^rr
^ // „ 40.

ä!
6 gut ordin . „ 35. -AjL

2
8 7 ordinär „ 32.

Gvemferweitz 1 feinst „ 82.«
rs

Wheirr . Z >ckev,
„ 2 fein „
dunkel und hell,

75.
55.

L»

Alle Sorten trockene Farben werden auf Verlangen auch in Leinölabgerieben geliefert.

Copak-Firmsse, Engl. Oek-, Hack-, Damar-Hack-,
flüffig8 ieeatif, Ziccatifpukver,

Heim, Wafonä-Hürsten, Maurer- uaä Aakreickpialek
in großer Auswahl billigst.
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Nächsten  Montag  findet
Tmuvttjautmlllllg

statt. Beschlußfassung wegen
einer Turnfahrt am Himmelfahrts¬
fest. Der Vorstand.

E. Georgii.

Bürgerverein.
Montag , den 11. Mai,

bei Rud . Lorch.

MM
Samstag , den 9.

ds., ist monatliche
Kauptverr-

fcrnrml 'ung.

arbeii,
Firnisse unä

billigst bei
Lar ! LHUnx.

1 Partie leere

^ Selterswasserkruge ^
hat per Stück 6 H, bei größerer Ab¬
nahme billiger, zu verkaufen

Carl Sakmauu,
Martplatz.

UMô̂̂
beste Qualität , haltbare schöne

Wasch- , Bade - und
Pferdeschwämme , Leder¬

schwämme zum Fensterreinigen em¬
pfiehlt zu billigen Preisen

K . Kcrcrg.

Farben
in Hel aögerieöe« , offen «ud in
Wüchsen, trockene Karben » Gele,
Kirniße , Weingeistlack, Weingeist,
Winsel rc. in guten Qualitäten hält em¬
pfohlen

Eark 8eroa.

Schuhware«
Kiuderstiefelchen z. schnürenu. knpsn.
Obren- u. Apaagenscbube für Kinder,
Stramin - und Wküsch-Wantoffek,
Morgensckube in Lasting und Leder,
Ieäerpantoffek, Promeuackenfckulle,
Leäerzugstiefekcken, ckaabeastokpeastiefek,
empfiehlt in großer Auswahl billigst

Louis Schill , Marktplatz.
Einige ältere und neue

Sopha 's
verkauft billig A. Haußer,

Sattler.

Liebenzell.
Ich empfehle mich auch in diesem

Jahr wieder zur Uebermittlung von
Bleichgegeuständeu an die

?iültillêl' kloiestem.
Ebenso halte ich mein Lager in

feinst gedämpftem
Knochenmehl ««)

Kunstdünger-
für Kartoffeln, Kraut , Rüben rc. bestens
empfohlen

Li4sllr !«I» Le «.

l - sbensversivkerungs - L k > 8paim88bsnlt in Auttgsrt.
Der Rechenschaftsbericht pr . 1884 ist erschienen und stellen sich die Versicherungs- und Rechnungsergebnisse wie folgt:

^ 224,382,979.
17,699,743.
9,821,896.

49,131,527.
9 .188 .922.
2,211,674.

1,793,485.
358,257,689.
296,172,815.
26,922,595.
23,237,447.
14,962,979.

9 .138 .922.

Der Vcrfickerllagrltaaästieg auf 42291 Personen mit einer Versicherungssumme von
Der reine Zawack« erreichte im Jahre 1883 V-L 13,452,572., im Jahre 1884 . . . . .
Die Aabreseiaaabme an Prämien und Zinsen stieg von -4L 9,143,372 . auf . . . . . . .
Der LanLfoaä» stieg von -4L 44,688,248 . auf . . . . . .

Darunter eine Lrtra -Beseroe von . .
Als Ueberfckuß lieferte das Jahr 1884 für die Todesfallbranche . . . . . . . . . .

welche Summe nach 5 Jahren als Dividende den Versicherten zurückoergütet wird.
Im Jahre 1885 werden äen Versickerten an Dioiäeacken ausbezahlt . .
8eit äem ZOjäbrigen Bestellen wurden bei der Bank eingereicht 78,994 Anträge über . . .

und in Versicherung genommen 69,899 Personen über.
In der Coäessakkirancke wurden für Aterbcfäkke und llbgelnust'ne alternative Versicherungen ausbezahlt

Veberscküste erzielt . . . . . .
den Versickerten an Dioiäenäen rückvergütet.
Als Diviäenäenreserve liegen parat . . . . .

welche in den nächsten5 Jahren unter den Versicherten zur Verteilung gelangen.
Neue Versicherungsanträge von -4L 1999 —199,999 . pr. Kopf nehmen entgegen:

6alw : Lehrer Müller . -Menstsig : Wot .-Aslistent Wischuf. Vöblingen : G A.-Geometer Kmhardt.
llgenbauskn : Lehrer Ilngerer . ttorronborg : Wot .-AMent Sattler . I-iebonre » : Kch. Wusch,

llugolä : H. Schmid . Weilliorblsllt : Ir . Schöninger . iVilädacl: Stadlschuktheih WäHuer.
Die

Magdeburger Hagelversicherungs-Gesellschaft,
eine der ältesten, bekanntesten und weit verbreitetsten Hagelversicherungs-Anstalten, empfiehlt sich den Herren Landwirten
zur Versicherung ihrer Feldfrüchte gegen Hagelschaden, zu möglichst niedrigen , aber festen Prämien . Nach¬
zahlungen finden niemals statt . Verluste deckt dieGesellschaft ausihremGarantie -Fonds.

Die Unterzeichneten nehmen Versicherungs-Anträge gern entgegen und sind zu jeder weiteren Auskuuftsertei- .lung bereit.

Der Generalagent Otöert Arlvarz m Stuttgart.
Die Wezirks -Agenten:

Lrirst 8vI »n1I , Kaufmann in Onlrr . 01 ». L . Seiler in E4sv!»1iix6 « .
1 Eil. Krämer in Vsokouptroi »» . 4V. Wagnermeister in Zlöttlknx «« .

La « ! Lai !»!«, Ziegeleibesitzer in OI»srIla « A8t «tt.

Für die Folge schänke ich fortwährend  feines

ItUäUiMbul ^ öi'
nach Pilsener Art gebraut,

Lrit « 4Va !ü «lLeI »,
-Restauration G . Zetrultmaĉ er.

ALseliLktsHmpkMIuüS.
Meiner werten Nachbarschaft, sowie Freunden und Gönnern zur Nach¬

richt, daß ich von heute ab mein Geschäft selbstständig betreibe und wird es
mein Bestreben sein, nur billige und dauerhafte Ware zu liefern, auch werden
Reparaturen  schnell und billig besorgt.

Achtungsvoll
Gotttieb Aeopokli , 8ctnrstmucker,

wohnhaft bei Hrn. Wann er  im Bischof.
Calw,  den 8. Mai 1885.

rarbvLrvll
S

trocken,  sowie in Oel abgerieben,  in allen gangbaren Sorten,
Topakkacst, Terpentinöl unä feinst Eifenkacst

empfiehlt
Gcrivk Scrkrncrnn , Marktplatz.

8cstustwaren - Empfestfung.
Ich erlaube mir, ergebenst anzuzeigen, daß mein

Schnhlnger
für begonnene Saison in allen Gattungen frisch und vollständig sortiert ist,
und empfehle solches bei billigst gestellten Preisen zu gütiger Benützung.

GHv . IcrHrr , Lederstraße.

aren!
k»o

Am Jahrmarkt , den 13 . ds. Mts .,
im Gasthaus znm „ Engel " in Calw

großer und vollständiger Ausverkauf.
Das Lager ist groß und für Stadt und Land , Groß

und Klein 'gut sortiert , weshalb ich meine werte Kundschaft
um recht zahlreichen Besuch bitte.

Meter König , Schnhfaörikant
aus Pirmasens.

r»
rr»
r-

LI»
LI»

Calw.
Schnittreifer guter

sowie
Gmwenthaler

en Z-ros L en itetail billigst bei
E >. FtvimmeL

b. Waldhorn.

Mrsch. Sämereien
sind auf Lager bei Obigem.
Eine sehr schöne Auswahl in

Tuclr ^
Sakötuäi unä

Iinüiwoll.
letzterer besonders zu Knabenanzügen-
sehr geeignet, sowie in waschbaren

Sommerstoffen
und Hosenzengen

bringe in empfehlende Erinnerung
Chr. Im . Kraushaar.

Calw.  —
Ein älteres , noch gut versetzbares,

geschloffenes

l )nrtenltnn8
mit 3 Fenstern und Läden und Ziegel¬
dach verkauft als entbehrlich
_Friedr . Leon ha  rdt.

Kettfeäern 8e Flaum
in reiner Ware, zu sehr billigen Preisen
empfiehlt bestens

Carl Klaiber.

Gottesdienste am 10. Mai.
Vom Turme : Nro . 45 . Vorm .-Predigt

Hr . Pf . W. Ko PP . Christenlehre mit den
Töchtern. Nachm.-Pred . um 2 Uhr im Vereins-
Haus : Hr . Helfer Braun.

Gottesdienste
>a lier Metkioilifleakaxelke.

Sonntag,  den 10. Mai.
Morgens 9 Uhr. Abends 8 Uhr.

Druck und Verlag der A. Oeljchläger ' schen Buchdruckerei. Redigiert von Paul Adolfs,  Calw.
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